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Liebe Leserinnen und  Leser,
lassen Sie sich gerne begeistern?  
Ich schon. Es ist ein tolles Gefühl, 
von etwas begeistert zu sein. Wer 
kennt nicht die Freude und Motiva-
tion, die einen in solchen Momenten 
trägt. Mich begeistert es, wenn nach 
ausdauerndem Üben in unseren 
Gospelchorproben ein Lied so richtig 
gut klingt. Da kann sich schon ab 
und an eine „Gänsehaut“ einstellen. 
Die Gemeinschaft der Sänger und 
Sängerinnen beim Üben, bei unseren 
Auftritten im Gottesdienst oder bei 
unseren Konzerten, ist einfach be-
geisternd. 
Den Jüngern Jesu ist es, nach an-
fänglichem Zögern, auch so ergan-
gen. Nach dem Tod Jesu waren sie 
zutiefst erschüttert, das leere Grab 
an Ostern gab ihnen neue Hoffnung. 
Doch am Pfingstfest spürten die 
Menschen die Kraft Gottes ganz un-
mittelbar: Gottes neue Welt will sich 
durchsetzen, mit unserer großen 
und kleinen Kraft. Bis heute feiern 
wir an Pfingsten die Ausgießung des 
heiligen Geistes und die Gründung 
der Kirche. Ein Neuanfang. Wir sind 
alle dazu eingeladen die Kraft Got-
tes im Alltag zu spüren. Ganz ohne 
Mitwirkung und Lust zur Begeiste-

rung geht das natürlich nicht. Dieses 
Jahr feiern wir am Pfingstmontag 
ein „Fest der Begegnung“ mit unse-
ren katholischen Brüdern und 
Schwestern aus Weisenheim am 
Sand und Freinsheim. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf Seite 8. Sie 
sind alle herzlich eingeladen, sich 
begeistern zu lassen! 

Ihre Martina Simon
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Dennoch bleibe ich stets an 
dir; denn du hältst mich 
bei meiner rechten Hand, du 
leitest mich nach  
deinem Rat und nimmst 
mich am Ende mit Ehren an. 
Psalm 73, Vers 23 - 24
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An einem herrlichen Sommertag 
zieht es mich ins Schwimmbad. Das 
Juchzen und fröhliche Schreien höre 
ich schon in der Kabine und freue 
mich auf eine schöne Zeit. 
Nach ein paar Bahnen setze ich 
mich an den Beckenrand und beob-
achte das Treiben. Im Schwimmbad 
lässt sich nicht so sehr viel kaschie-
ren. Da sind die jungen Männer am 
Sprungturm, die den „Girls“ impo-
nieren möchten. Sie haben im Früh-

jahr ihren „Sixpack“ trainiert und 
führen ihn nun in allen möglichen 
Sprungvarianten vor. Andere ka-
schieren ihren Bauchansatz. Ihre 
vermeintlichen Figurprobleme sehen 
sie manchmal viel eher als die Men-
schen um sie herum. 
Und wie sieht uns Gott? War es 
nicht sein Wille, dass wir so unter-
schiedlich sind? Wären wir alle 
gleich, wie langweilig wäre die Welt! 
Und doch hadern wir immer wieder 
mit diesem oder jenem an uns, das 
nicht so ist wie das, was wir für ide-
al halten. Gott sieht uns ganz anders 
an. Für ihn bin ich als Person wich-
tig. Er sieht auf das, was ich denke 
oder tue. Er nimmt mich an, wie nur 
er es kann. Und manchmal gibt er 
mir in einer stillen Stunde auch ei-
nen Rat oder er baut mich auf. Für 
mich ist aber das Schönste, dass er 
mich so annimmt, wie ich bin. Der 
Psalm sagt dazu „er nimmt mich am 
Ende mit Ehren an“. Gott sieht in je-
dem Menschen etwas Besonderes 
und Einmaliges. Schließlich hat er 
uns geschaffen. Freuen wir uns also 
über die Vielfalt!
Ihre Katharina Hornberger

Foto:  

Katharina 

Horn-

berger
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Seit Anfang September vergangenen 
Jahres spielt der Posaunenchor Freins-
heim nun mit 25 aktiven Bläserinnen 
und Bläsern unter seinem neuen Lei-
ter Jörg Krämer. Die Bläser des ehe-
maligen Dekanatsposaunenchores 
Grünstadt haben sich dem Posaunen-
chor Freinsheim angeschlossen.
Während der Proben und Auftritte 
hat die Gruppe musikalisch und 
menschlich zu einem harmonischen 
Miteinander gefunden. Dazu hat et-
wa ein gemeinsames Probenwochen-

ende im Februar beigetragen. Das 
Musizieren, verbunden mit einem 
vielfältigen Repertoire, macht uns in 
der neuen Besetzung viel Freude.
Wer Lust hat, bei uns mitzublasen, 
ist herzlich eingeladen! Eckhard Berg
Proben: dienstags zwischen 18:30 und 
21:15 Uhr im Prot. Gemeindehaus
Info + Kontakt: 
www.posaunenchor-freinsheim.de

„Mein Herz ist bereit, dass ich singe 
und lobe.“ Psalm 57,8
Früher suchten nicht die Konfirman-
den selbst ihren Spruch aus. Pfarrer 
Peschel hat mir mein Bibelwort aus-
gesucht und es passt wunderbar. 
Schon von klein auf war ich meiner 
Kirche sehr verbunden. Regelmäßig 
besuchte ich sonntags den Kinder-
gottesdienst, später den Gottes-
dienst. 18 Jahre war ich als Kirchen-
dienerin tätig. Vor mehr als fünf 
Jahren wurde ich ins Presbyterium 
gewählt, wo ich im Besucherkreis 
und im Organisationsteam aktiv bin. 
Die Verbundenheit zur Kirche, das 
Singen und Loben hat mir meine 
verstorbene Mutter vorgelebt, die 
selbst viele Jahre im Presbyterium 
mitwirkte. Seit 33 Jahren darf ich 
zum Lobe Gottes im Kirchenchor 
mitsingen. Ich kann nur jeden er-
muntern, es auch einmal zu versu-
chen. Singen und Loben, das mache 
ich gerne. Vielen erscheinen diese 
Werte heute nicht mehr wichtig. 
Mein Leben bereichert es aber auch 
in schweren Zeiten. ko

Aus 2 mach 1: Posaunenchor  „Mein Bibelwort“

Traudel 

Krauss

Foto: privat

Unser Posau-

nenchor im 

Einsatz

Foto:  mcp
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Traudel 

Krauss

Foto: privat

Schmuckes Bronzetürchen: Das große Gastmahl

Kunst als Bekenntnis
Arbeiten zum Lobe Gottes, so be-
schreibt die Pfälzer Bildhauerin Lui-
se Unger die Motivation für ihr 
künstlerisches Schaffen. Eines ihrer 
Werke ist an der nördlichen Chor-
wand unserer Kirche zu sehen. Das 
Bronzerelief, ein Geschenk unserer 
Schwestergemeinde Dackenheim, 
ist in Form einer kleinen Tür gestal-
tet, die eine wohl romanische 
Wandnische verschließt. Vieles 
spricht dafür, dass sie als Tabernakel 
diente.
Das Relief zeigt das Gleichnis des 
„Großen Gastmahls“ nach Lukas 14, 

16-24. Der oben rechts ab-
gebildete Weinstock ist im 
Bibeltext nicht enthalten. 
Für die Künstlerin jedoch 
war es wichtig, ihn in ih-
rem Werk für eine Wein-
baugemeinde und seine 
Bedeutung der lebendigen 
Verbundenheit zwischen 
Gott, Jesus Christus und 
den Gläubigen darzustel-
len. In der Mitte des Bildes, 
am Kopf des großen, be-
reits gedeckten Tisches 
sitzt der Hausherr in Er-
wartung seiner Gäste. 
Links davon ist der Diener 

zu sehen, der die Geladenen der 
Oberschicht zu Tisch bittet. Mit we-
nig glaubhaften Entschuldigungen 
sagen sie ab. Rechts im Bild der Die-
ner, der auf Geheiß seines Herrn nun 
Bedürftige von der Straße zu dem 
Mahl einlädt. Überrascht und er-
freut folgen sie seinem Ruf. 
Das Gleichnis stellt Gott als Einla-
denden dar, der alle Menschen auf-
ruft, mit ihm in Gemeinschaft zu 
leben. 
Liebe Leserinnen und Leser nehmen 
Sie die Einladung unseres Herrn an?             

Gisela Göllner

Foto:  

Gisela 

Göllner
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Konfirmationen in Dackenheim und Freinsheim

„Gesichter 

Jesu“ - Col-

lage aus über 

4500 Fotos 

der Konfir-

manden. 

Das Bild ist 

im Gemein-

dehaus 

Freinsheim 

zu sehen

Wir feierten Konfirmation in 
Dackenheim und Freinsheim. 

„Gesichter Jesu“ war das The-
ma des Gottesdienstes der 
Dackenheimer Kon fir man den 
am 6. April und der Freinshei-
mer Konfirmanden am 13. 
April in der Freinsheimer Kir-
che. Die Konfirmanden hatten 
für den Gottesdienst auf ei-
nem Vorbereitungswochen-
ende einen Film zu den „10 
Plagen“ gedreht, mit der Band 

„Crosswords“ Lieder aufge-
nommen, eine Konfirmanden-
zeitung mit Texten über alle 
Konfirmanden geschrieben 
und dazu fotografiert. Neben 
den Filmen stand ein Chris-
tusbild im Mittelpunkt der 
Konfirmationsgottesdienste. 
Es ist aus über 4500 Fotos zu-
sammengesetzt. Knapp 1200 
der Bilder wurden auf der 
Freizeit von den Konfirman-
den selbst als Portraits der 
Jugendlichen fotografiert. „Ihr 
seid Kirche, ihr seid Gemein-
de“, wandte sich Pfr. Palm im Gottes-
dienst an die Konfirmanden. „Im Ge-
sicht Jesu findet ihr euch wieder, 
neben vielen anderen Menschen, die 

an Jesus glauben. Eure Kirche, eure 
Gemeinde, sind so lebendig, aktiv 
und einladend, wie ihr es seid.“ Das 
Bild hängt künftig im Freinsheimer 
Gemeindehaus.
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Konfirmation 2014, Jubelkonfirmationen 
1954/64

Die Konfir-

manden in 

Dacken-

heim (unten 

links und 

Freinsheim 

(oben 

rechts) 

Fotos: Birgit 

Breuer

Die Dackenhei-
mer Konfirman-
den: 
Patrick Dauth, 
Jenifer Fankhä-
nel, Paola Fank-
hänel, Emily 
Hempel, Julian 
Hensel, Louisa 
Neu, Janek Reit-
maier, Laura Sef-
rin, Julia Wendel 
und Nadine 
Wendel. 
Die Freinsheimer 
Konfirmanden:
Daniel Brückmann, Dennis Daub, Ka-
tharina Herz, Fabienne Hickl, Marius 
Hornung, Manuel Juarez, Sarah Jung, 

Alexandra Krebs, Lena Lechner, Laura 
Molter, Dirk Nabinger, Tanja Nabin-
ger, Arthur Palm, Lukas Sauter, Anni-
ka Schoppel, Celine Schwerdt, Lukas 
Staiger, Linn Thomsen, Alisa Tschie-
del und Kevin Vater. Wir gratulieren 
herzlich! mcp

Jubelkonfirmationen
Am Sonntag Trinitatis, 15. Juni, feiern 
wir mit den Jubilaren des Jahrgangs  
1964 die Goldene Konfirmation und 
am 2. Sonntag nach Trinitatis, 29. Ju-
ni, die Diamantene Konfirmation mit 
den Jubilaren des Jahrgangs 1954. 
Die „grünen Konfirmanden“ ziehen 
mit in die Kirche ein!
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Unsere „Gottesdienste im Grünen“

Gottes-

dienst 

bei der 

Da-

cken-

heimer 

Kerwe 

Foto:  

mcp

Weinbergsgottesdienst
Zum „Gottesdienst im Weinberg“ la-
den die Prot. Kirchengemeinden 
Freinsheim und Dackenheim herzlich 
ein am Sonntag, 6. Juli, in diesem 
Jahr wieder auf der Wiese in der Ge-
markung „Röth“ zwischen Dacken-
heim und Freinsheim. Der Posaunen-
chor Freinsheim wird uns musikalisch 
begleiten. Bringen Sie Freunde und 
Bekannte mit. Wir freuen uns auf Sie!

Liebesbrunnenfest
Am Sonntag, 27. Juli, feiert die Prot. 
Kirchengemeinde Dackenheim um 
9.30 Gottesdienst zum Liebesbrun-
nenfest im Festzelt vor dem Dorfge-
meinschaftshaus. Der Gottesdienst 
wird musikalisch begleitet von den 
Bläsern des Posaunenchors Freins-
heim. Auch Nicht-Dackenheimer 
sind herzlich willkommen beim Fest!

Kerwe in Dackenheim
Die Prot. Kirchengemeinde Dacken-
heim feiert Gottesdienst zur Kerwe 
am 7. September um 10 Uhr im Hof 
des Dorfgemeinschaftshauses. An-
schließend laden wir herzlich ein zum 
Mittagessen und Kaffee und Kuchen. 

„Fest der Begegnung“  
am Pfingstmontag, 9. Juni
An Pfingstmontag feiern wir unser Ök. Ge-
meindefest ab 11.00 Uhr als Fest der Begeg-
nung zwischen den katholischen und evangeli-
schen Kirchengemeinden von Weisenheim am 
Sand und Freinsheim im Hof der beiden Ge-
meindehäuser in Freinsheim (Hauptstraße 12-
14). Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Katholischen Kirche statt. Der 
Festgottesdienst wird gestaltet von Pfr. Martin 
Palm und Pfr. Norbert Leiner und dem Posau-
nenchor Freinsheim. 
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum 
Mitbring-Mittagessen  und Kaffee und Kuchen 
ins Prot. Gemeindehaus. Hierzu freuen wir uns 
über Salate aller Art sowie Kuchenspenden für 
das Buffet. Geplant sind mehrere Führungen 
durch unsere beiden Kirchen. mcp
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Gottes-

dienst 

bei der 

Da-

cken-

heimer 

Kerwe 

Foto:  

mcp

Bachstunden Fotowettbewerb

Bachstunden
Mit einem wundervollen Konzert hat 
im Mai die Konzertreihe „Bachstun-
den“ unseres Organisten Kai Schrei-
ber in der Freinsheimer Kirche be-
gonnen. Jeweils am ersten Samstag 
von Mai bis Oktober spielt Kai 

Schreiber an der 
F r e i n she ime r 
Orgel Werke von 
Johann Sebasti-
an Bach, er-
gänzt durch ei-
ne Improvisation 
über die ge-
spielten Werke. 
Um 17.15 Uhr 
beginnen die 
„Bachstunden“ 
und dauern je-
weils ca. 30-40 
Minuten. Der 

Eintritt ist frei, eine Spende zur Re-
novierung unserer Orgel ist sehr will-
kommen.
Die Termine:
Samstag, 7. Juni, 17.15 Uhr
Samstag, 5. Juli, 17.15 Uhr
Samstag, 2. August, 17.15 Uhr
Samstag, 6. September, 17.15 Uhr
Samstag, 4. Oktober, 17.15 Uhr

Fotos: mcp

Fotowettbewerb
„Gott nahe zu sein ist mein Glück“ 
Portraits und Gruppenbilder aus der 
Kirchengemeinde Freinsheim

Noch bis Ende Juli läuft unser Foto-
wettbewerb. Passend zur Jahreslo-
sung „Gott nahe zu sein ist mein 
Glück“ suchen wir Bilder von Men-
schen und Gruppen aus unserer 
Freinsheimer Kirchengemeinde. 
Bringen Sie zu unseren nächsten 
Veranstaltungen, zum Beispiel an 

Pfingstmontag oder zum Gottes-
dienst im Weinberg Ihren Fotoappa-
rat mit! Die besten Bilder lassen wir 
auf Leinwand drucken und hängen 
sie in unserem Gemeindehaus aus. 
Ihre Einsendungen  schicken Sie 
mit Ihrem Namen und 
Ihrer Telefonnummer 
digital auf CD oder per 
E-Mail an das Pfarr-
amt. Sie sollen mindes-
tens bis zum Format A3 
vergrößerbar sein. Ein-
sendeschluss ist der 30. 
Juli 2014! Die Veröffent-
lichung der Preisträger erfolgt im 
„Senfkorn“ September-November 
2014. Martin Palm
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Kindermusical Dackenheim
Die Kinder- und Jugendchöre in Da-
ckenheim führen am 13.07.14 um 
16.30 Uhr das Musical „Rotasia“ im 
Dorfgemeinschaftshaus auf. „Wir 
sind in jedem Fall rechtzeitig fertig 
zum Endspiel der Fußball-WM“, sagt 
Chorleiter Renko Anicker.
Im Land Rotasia sind alle Bürger rot. 
Alle sind gleich, jeder kennt sich. Alle 
meinen, es gäbe keine anderen Län-
der. Die Prinzessin ist anderer Mei-
nung. In einem Buch findet sie etwas 
über die Länder der Erde und wird 
verspottet, dass sie dieses „Märchen-
buch“ für wahr hält. Überraschend 
wird sie von ihrer Mutter unterstützt, 
an ihrer Träume zu glauben. Welche 
Gefahren lauern auf dieser Welt? Gibt 
es da wirklich jemand? Und wie lernt 
man Fremde kennen? mcp 10 Jahre Gospelchor

Der Gospelchor Freinsheim feiert 
dieses Jahr sein zehnjähriges Beste-
hen. Hierzu gibt es zwei Jubiläums-
konzerte: am 10. Oktober in der prot. 
Kirche in Friedelsheim und am 11. 
Oktober in der prot. Kirche in Freins-
heim, jeweils um 18 Uhr.
Das Konzertprogramm lädt Sie zu ei-
ner Zeitreise durch zehn Jahre Chor-
arbeit ein. Im nächsten „Senfkorn“ 
erfahren Sie mehr! si

Kindermusical · 10 Jahre Gospelchor Senfkorn für Kids

Unseren herzlichen Dank den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
des Weltgebetstagsgottesdienstes 
für die großzügige Kollekte von 
insgesamt 332,80 Euro.

Kindermusi-

cal 2013 in 

Dackenheim

Foto: mcp
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Senfkorn für Kids
Zu Pfingsten: Die Geschichte vom  
Turmbau zu Babel
Menschen wollen größer sein als Gott! Davon erzählt die Geschichte vom 
Turmbau zu Babel. Die Konfirmanden des Jahrgangs 2014 haben sie für Euch 
gezeichnet und nacherzählt.
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 Regelmäßige Angebote unserer Gemeinden

In Dackenheim
Presbyterium
Sitzungen i.d.R. jeden Monat.
Vors.: Pfr. Martin Palm (06353 8083)
Hauskreis
Singen, Lachen, Diskutieren - die Bi-
bel kennen lernen; alle 14 Tage
Fam. Hempel (06353 4695)
Kindergottesdienst
Alle 14 Tage sonntags, im Wechsel 
mit dem Gemeindegottesdienst, ab 
10.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Patricia Hanewald (06353 3922)
Christine Hempel (06353 4695)
Kirchenchor
donnerstags ab 20.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus
Renko Anicker (06237 590600) oder 
Christine Lattschar (06353 915219)
Kinderchor
montags ab 16.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus; Renko Anicker (s.o.)
Konfirmandenkurs 2014-2016
Konfirmandenkurs 2013-2015
siehe Freinsheim

In Freinsheim
Prot. Gemeindehaus, Pfarrgasse 2
Presbyterium
Sitzungen i.d.R. am zweiten Dien-
stag im Monat ab 20.00 Uhr. Vors.: 
Dr. Andreas Herbold (06353 4638)

Konfirmandenkurs 2014-2016
Die Einladung zum neuen Kurs 
erfolgt an alle Jugendlichen des 
Jahrgangs 2001-2002 im Juni.
Konfirmandenkurs 2013-2015
Gruppe 1: donnerstags ab 16.15 Uhr
Gruppe 2: donnerstags ab 17.15 Uhr 
Infos: Pfr. Martin Palm (06353 8083)
Kindergottesdienst
i.d.R. sonntags 1x im Monat von 
10.00-11.30 Uhr i.d.R. in zwei Gruppen
Marilena Podgorsek (06353 919845)
Kindergruppe ,,Samstagsspaß“
Sport, Spiele, Basteln, Musizieren - 
alles, worauf Kinder Lust haben! Für 
Kinder jeden Alters! Die Gruppe orga-
nisiert sich gerade neu, die nächsten 
Termine stehen dann im Amtsblatt.
Jana Gann (06353 915417) und 
 Victoria Kremer (06353 916913)
Vorschul-Kinderchor „Piepmätze“ 
ab 4 Jahren, montags ab 14.00 Uhr
Dagmar Rosemann (06322 62886)
Kinderchor „Regenbogenchor“ 
1. - 3. Klasse, montags ab 15.00 Uhr 
Dagmar Rosemann (s.o.)
Jugendchor „Holy Notes“ 
Ab 4. Klasse, montags ab 16.15 Uhr; 
Christine Faber (06353 7991) 
Jugendband 
Die Jugendband ist derzeit im 
Neuaufbau. Interessenten wenden 

Neu
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Regelmäßige Angebote unserer Gemeinden

sich bitte an Pfr. Martin Palm (Tel. 
06353 8083)
Kirchenchor
montags ab 20.00 Uhr
Joneva Kaylen (06353 932223)
Gospelchor
donnerstags ab 19.15 Uhr
Christine Faber (06353 7991)
Posaunenchor
Jungbläserstunde: 
dienstags ab 18.40 Uhr. 
Großer Chor: dienstags ab 19.30 Uhr
Jörg Krämer (Tel. 06353 5057409)
Frauenfrühstück „Gedankenbrunch“
mittwochs ab 9.00 Uhr; Patricia 
Schlatter (06353 4377), Alexandra 
Borchert (06353 507665), Doris 
Boller (06353 3225) und Elke 
Pantazopoulos
Termine: 16.7. (Garten - Paradies auf 
Erden), 15.10. (Deutsche Weinstrasse)

Gemeindetreff
I.d.R. jeden 4. Donnerstag i.M., 19.30 
Uhr im Kath. Pfarrheim. Ein offener 
Treff zum Nachdenken über Glau-
bensfragen, zum Singen und Beten 
und zum Reden über Gott und die 
Welt. Pfr. Martin Palm (06363 8083)
Runder Tisch
Ein Kreis von Männern und Frauen, 
die in den Gebäuden unserer 
Gemeinde kleinere und größere 
Reparaturen selbst durchführen.
Treffen nach Absprache. 
Fred Krebs (06353 915200) und  
Pfr. Martin Palm (06353 8093)

Aktuelle Termine unserer Gruppen 
finden Sie im „Amtsblatt“ und auf 
unseren Internet-Seiten:
www.evkirche-freinsheim.de und 
www.evkirche-dackenheim.de

Jungbläser 

im Posau-

nenchor.  

Foto: mcp 

Neu
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Freud und Leid Besondere Gottesdienste

Beerdigungen
Hedwig Besa, geb. Jungmann, 93, 
am 27.2. in Freinsheim (2. Tim 1,7)
Katharina Born, geb. Weber, 82, am 
13.3. in Freinsheim (Psalm 39,5f)
Hans Herbel, 64, am 17.3. in 
Freinsheim (Psalm 145,20)
Luise Neuschäfer, 93, am 27.3. in 
Freinsheim (Jakobus 1,17)
Alma Emma Deeg, geb. Völkel, 95, 
am 22.3. in Helmbrechts
Elisabetha Werner, geb. Buchheit, 
92, am 19.5. (Matthäus 6,31)
Margot Faber, geb. Kohl, 85, am 24.5. 
in Freinsheim (Psalm 51,12)

Trauungen
Marcus Wähner und Leila, geb. 
Kolios, Freinsheim am 26.4. (Hebräer 
10,24)
Peter Luley und Denise, geb. Tappe, 
Freinsheim, am 17.5. (1. Korinther 
13,8)
Kai Diemer und Katja, geb. Büger, 
Freinsheim am 24.5. (1. Korinther 
13,7)
Stefan Liese und Melanie, geb. 
Zetzsche am 24.5.

Kircheneintritt
Jennifer Brückmann, Freinsheim, 
am  5.5. 

Taufen
Jenifer Katerine Fankhänel am 23.3. 
(1. Samuel 16,7b)
Paola Andrea Fankhänel am 23.3. 
(Psalm 118,24)
Janek Reitmaier am 23.3. (Epheser 
5,8b-9)
Marius Rene Jürgen Hornung am 
23.3. (Matthäus 5,9)
Linn Kristin Thomsen am 23.3. 
( Jesaja 55,12a)
Lillie Märten (1. Johannes 3,1) und 
Leonie Märten am 20.4. ( 1.  Johannes 
3,2)
Lena Langenwalter am 4.5. 
(1.  Johannes 3,18)
Madeleine Mühlbeyer am 4.5. 
(1. Korinther 13,8)

Auferste-

hungsgot-

tesdienst 

Foto: 

Rudolf 

Walter
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Unsere Gottesdienste für Große und Kleine

Dackenheim
Juni 2014
So 01.06. (Exaudi), 09:00, GD
So 08.06. (Pfingsten), 08:45, GD m.AM
So 22.06. (1. S.n.Tr.), 09:00, GD
Juli 2014
So 06.07. (3. S.n.Tr.), 10:00, GD im Weinberg 
mit PC (siehe Seite 7)
So 20.07. (5. S.n.Tr.), 09:00, GD
So 27.07. (6. S.n.Tr.), 09:30, GD zum Liebesbrun-
nenfest mit PC am Dorfgemeinschaftshaus
August 2014 
So 10.08. (8. S.n.Tr.), 09:00, GD
So 24.08. (10. S.n.Tr.), 09:00, GD
September 2014
So 07.09. (12. S.n.Tr.), 10:00, GD zur Dacken-
heimer Kerwe am Dorfgemeinschaftshaus
So 21.09. (14. S.n.Tr.), 09:00, GD

Freinsheim
Juni 2014
So 01.06. (Exaudi), 10:00, KiGo
  10:15, GD
So 08.06. (Pfingsten), 10:15, GD m.AM m. GC
Mo 09.06. (Pfingstmontag), 11:00, Ök. Got-
tesdienst, „Tag der Begegnung“ im Hof der 
Kath. und Ev. Gemeindehäuser in mit PC
So 15.06. (Trinitatis), 10:15, GD m.AM zur 
Goldenen Konfirmation
So 22.06. (1. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 29.06. (2. S.n.Tr.), 10:15, GD m.AM zur Dia-
mantenen Konfirmation

Juli 2014
So 06.07. (3. S.n.Tr.), 10:00, KiGo
  10:00, GD im Weinberg mit PC (siehe Seite 7)
So 13.07. (4. S.n.Tr.), 10:15, GD m.AM
So 20.07. (5. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 27.07. (6. S.n.Tr.), 10:15, GD mit Kantorei 
Schlüchtern
August 2014
So 03.08. (7. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 10.08. (8. S.n.Tr.), 10:15, GD m.AM
So 17.08. (9. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 24.08. (10. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 31.08. (11. S.n.Tr.), 10:15, GD
September 2014
So 07.09. (12. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 14.09. (13. S.n.Tr.), 10:15, GD m.AM
So 21.09. (14. S.n.Tr.), 10:15, GD
So 28.09. (15. S.n.Tr.), 10:15, GD

Gottesdienste im Haus Nikolas
Gottesdienste in der Freinsheimer Senioren-
residenz, 14-tägig dienstags um 15.30 Uhr 
im Andachtsraum. Die Termine lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor und 
werden im Amtsblatt veröffentlicht.

Abkürzungen:
AM=Abendmahl; GC=Gospelchor; 
KiCh=Kirchenchor; KiGo=Kindergottesdienst; 
PC=Posaunenchor
Eventuelle Änderungen finden Sie im Amts-
blatt bzw. auf unseren Internetseiten!
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